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Schweizer Kunst
ART SUISSE - ARTE SVIZZERA
OFFIZIELLES ORGAN DLR
GESELLSCHAFT SCHWEI-
ZERISCHER MALER, BILD-
HAUER UND ARCHITEKTEN

ORGANE OFFICIEL DE
LA SOCIÉTÉ DES PEIN-
TRES, SCULPTEURS ET
ARCHITECTES SUISSES

REDAKTION: A. SCHUHMACHER, SPIELWEG 7, ZÜRICH 6

VERLAG: liUCHDRUCKEREI H. TSCHUDY & CO. IN ST. GALLEN
ANNONCEN - ANNAHME: ORELL FÜSSLI - ANNONCEN IN ZÜRICH

ST. GALLEN
ST. GALL No. 2 JÄHRLICH 10 HEFTE

10 CAHIERS PAR AN No. 2 JULI 1931

JUILLET 1931

Dc/cgvc/tc/z- Genera/wrarz?m /z/zzg- /h Gen/
am 28. und 29. August 1931

TAGESORD NU N G :

1. Protokoll der letztjährigen Versammlung.
2. Jahresbericht.
3. Protokoll der Delegiertenversammlung.
4. Rechnungsablage und Bericht der Rechnungsrevisoren.
5. Wahl eines Zentralpräsidenten und zweier Mitglieder des Zentralvorstandes.
6. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und deren Ersatzmänner.
7. Jahresbeitrag.
8. Budget.
9. Bericht des Zentralvorstandes.

10. Vorschläge des Zentralvorstandes:
a) Reine Kunstgewerbler sollen für die Zukunft nicht mehr aufgenommen werden.
b) Propagandaheft — Neudruck der Statuten, c) Richtlinien für Ausstellungen.

I I. Vorschläge der Sektionen:
SrZf/o« RasrZ; a) Eine Sektion soll in der Ausstellungsjury der Gesellsdiaft nur durdi
einen Maler und einen Bildhauer maximal vertreten sein, b) Erweiterung der Normen
für das Reproduktionsrecht: Abkommen mit den Photographen. .S'r/ffco/i Rrr«.- Repro-
duktionsrecht : Normen, welche die Mitglieder der ganzen Gesellschaft zu bestimmten
Honorarforderungen verpflichten. (Siehe „Schweizer Kunst" No. 3, 1930/31 u. ff.)

12. Vorschlag Gerold Hunziker:
Umwandlung der „Schweizer Kunst" in eine alle 14 Tage erscheinende Chronik ohne
Aufsätze und Reproduktionen. - Bei Ausstellungen sollen die Werke anonym der
Jury gezeigt werden. - In Zukunft sollen in Ausstellungen die Zwischenräume zwischen
den aufgehängten Werken nicht zu groß bemessen werden.

13. Interpellation Schwerzmann (Tessiner Kunstkredit).
14. Kandidaten.
15. Verschiedenes.
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